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Wer schon immer einmal gerne über einen roten Teppich schreiten wollte, der hatte 

dazu am vergangenen Sonntag beim ersten VIP-Gottesdienst der Kirchengemeinde St. 

Johannis Gelegenheit. Begrüßt von Bodyguards mit schwarzen Sonnenbrillen und dem 

VIP-Service konnten sich die zahlreichen Besucher fast schon wie Prominente fühlen.  

 

„Vor Gott ist jeder wichtig und wertvoll, eben eine very important person, das wollten wir 

den Leuten zeigen“, betonte Pfarrerin Uschi Aschoff, die gemeinsam mit der Jugendgruppe 

„Die Steeples“ und einem Team den Gottesdienst vorbereitet hatte. Zu diesem schwungvol-

len Gottesdienst fanden Jung und Alt gleichermaßen den Weg in die Pfarrkirche St. Johannis. 

„Bei uns ist jeder willkommen, von 0 bis 99, sagte die Pfarrerin.“ Das war es auch, was die 

besondere Atmosphäre ausmachte, die von der ersten Minute an in der Kirche zu spüren war. 

Und in welchem anderen Gottesdienst wird man schon von zwei charmanten jugendlichen 

Moderatorinnen durch den Ablauf geführt?  Was bei dem ungewöhnlichen Gottesdienst he-

rauskam, war eine bunte Mischung verschiedener Elemente, angefangen von einer von den 

Jugendlichen durchgeführten Umfrage in der Stadt, über die mit Musik untermalte Videoein-

spielung „Liebesbrief Gottes an dich“ bis hin zu einer peppigen Ansprache. Zusammengehal-

ten wurde alles von dem zentralen Thema „Jeder ist von Gott geliebt und ein VIP“. „Gott 

macht uns allen heute Nachmittag eine Liebeserklärung“, meinte Aschoff lächelnd in ihrer 

Predigt, „wir alle sind Gottes Kinder“. Und am Ende des Gottesdienstes konnte dieser Aus-

sage wohl jeder nur zustimmen, als er sich selbst auf der großen Leinwand erblicken konnte, 

wie er über den roten Teppich in die Kirche schritt. Auch die Gemeinschaft kam an diesem 

Nachmittag nicht zu kurz, denn bei der „After church party“  und einem Glas Sekt war noch 

genügend Zeit zum geselligen Austausch. 

  


